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Prüfgeräte

Entspannung

Sommerzeit ist Ferienzeit und damit Gelegenheit zu aus-
giebiger Entspannung. Was nicht heisst, dass Ferien
nicht spannend sein können. Wichtig ist nur, dass über-
massige oder einseitige Spannung sich lösen kann. Eine
das normale Mass übersteigende Belastung bezeichnen
wir als Stress. Das Mass an Spannung, das zu schädli-
chem Stress führt, ist von Mensch zu Mensch verschie-
den. Man hat festgestellt, dass Stress nicht nur durch
Überforderung entstehen kann, sondern auch durch Un-
terforderung.

Auch die Wege zur Entspannung sind verschieden, je
nach dem Menschentyp und nach der Art der Spannung,
welcher der Mensch täglich ausgesetzt ist. Um mich zu
entspannen, muss ich das, was mich in Spannung hält,
loslassen. Es gibt Leute, die ohne weiteres fähig sind,
einmal einfach nichts zu tun. Dolce far niente: Die Tatsa-
che, dass wir für Nichtstun oft den italienischen Aus-
druck brauchen, weist darauf hin, dass das südliche Kli-
ma und die Wesensart des Südländers diese Art der Ent-
Spannung nahelegen.

Das Sichlösen vom Alltag wird erleichtert durch den
Wechsel zu etwas anderem. Eine andere Landschaft, an-
dere Menschen, andere Tätigkeiten. So ist es möglich,
sich bei spannender Lektüre zu entspannen. Wobei für
den einen ein Kriminalroman spannend ist, für den an-
dem ein philosophisches Werk, für den dritten vielleicht
die mittex. Körperliche Anstrengung, ein Waldlauf oder
eine Bergtour können zur Entspannung beitragen. Aber
auch Meditation oder Gespräche, Musikhören oder Spie-
len.

Noch zwei Gedanken: Ohne ein gewisses Mass an Span-
nung ist es uns nicht wohl, und wir brauchen auch lau-
fend Entspannung, nicht nur in den Ferien. Der Wechsel
zwischen Wachen und Schlafen hilft uns dazu. Die Wir-
kung wird tiefer, wenn wir uns bewusst entspannen.
Achten Sie einmal darauf, wenn sie die Augen zum Ein-
schlafen schliessen, dass Ihre Augen nicht verkrampft
sind. - Und das andere: Ferien dienen nicht nur der Ent-
Spannung. Sie ermöglichen auch, Distanz zum Alltag zu
gewinnen, andere Lebensmöglichkeiten zu erproben,
andere Menschen und neue Seiten von uns selbst ken-
nenzulernen. Dass Ihnen dies gelingt, jetzt oder in den
nächsten Ferien, wünscht Ihnen

Observator

Computer-Qualitätskontrolle
für Textilelektronik-Geräte

Gesamtansicht des In circuit testers
Werkfoto Siegfried Peyer AG, Wollerau

Die Steuerung moderner Produktionsmaschinen und die
Überwachung der Qualität erfolgen in der Textilindustrie
in vermehrtem Masse durch elektronische Geräte.

Während anfänglich nur einzelne Maschinenfunktionen
elektronisch überwacht wurden, so sind es heute be-
reits ganze Prozesse, die von der einwandfreien Funk-
tion eines elektronischen Gerätes abhängen. An die
Qualitäts- und Betriebssicherheit solcher Geräte werden
deshalb immer höhere Anforderungen gestellt.
Eine neuartige, computergesteuerte Produktions- und
Qualitätsprüfanlage für die Herstellung der opto-elektro-
nischen Garnreiniger, Überwachungs- und Faserprüfge-
räte ist Anfang Januar 1983 bei Firma Siegfried Peyer
AG in Wollerau in Betrieb genommen worden.

Es handelt sich um die modernste Installation und erste
Marconi-Anlage dieser Art in der Schweiz.

Das Herzstück ist der sogenannte «In circuit tester»,
welcher die vollautomatische Prüfung aller in einem Ge-

Anzeige und Bedienungseinheit des In circuit testers
Werkfoto Siegfried Peyer AG, Wollerau


	Lupe

